
Veranstaltungsort
Seminarraum der Klinik für Neurologie 
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Campus Mitte
Bonhoefferweg 3
10117 Berlin

Kontakt:
Geschäftsstelle Berliner Schlaganfall-Allianz
Charité - Universitätsmedizin Berlin, CCM
Centrum für Schlaganfallforschung Berlin
Charitéplatz 1, 10117 Berlin 

Telefon: +49 (30) 450 560 607
Fax: +49 (30) 450 560 960
E-Mail: info@schlaganfall-allianz.de
Internet: www.schlaganfall-allianz.de

Haftungsausschluss: Alle Angaben ohne Gewähr. Die hier ange-
gebenen Dozenten, Inhalte und Reihenfolge derselben können ggf. 
abweichen.

10.30 – 11.15 Uhr
Aufmerksamkeits- und Gedächtnistraining 
T. Zimmer (Neuropsychologin), Medical Park Berlin

11.15 – 12.00 Uhr
Depression nach Schlaganfall
K. Strauch (Neuropsychologin), 
RehaTagesklinik im forum pankow

12.15 – 13.00 Uhr
Teilhabeorientierung in der Neuro-Rehabilitation: 
Theorie und Praxis
Prof. Dr. C. Wendel (Neuropsychologin), 
Zentrum für ambulante Neuropsychologie und 
Verhaltenstherapie

25. November 2011 
Auf dem Weg nach Hause
Vorsitz: S. Zöllner (Dipl.-Sozialpädagogin), 
Centrum für Schlaganfallforschung Berlin

8.15 – 9.00 Uhr
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
D. Reichelt (Dipl.-Sozialarbeiterin), 
RehaTagesklinik im forum pankow 

9.00 – 9.45 Uhr
Fahrtüchtigkeitsprüfung 
G. Grasshoff (Fahrlehrer - Spezialist 
Handicapausbildung), Fahrschule Grasshoff
 
10.30 – 11.15 Uhr
Leben nach dem Schlaganfall - oder: 
„Wie die Liebe weiterlebt“ 1 
S. Schleppy (Diplom-Sozialarbeiterin), RC reweca

11.15 – 12.00 Uhr
Leben nach dem Schlaganfall - oder: 
„Wie die Liebe weiterlebt“ 2
S. Schleppy (Diplom-Sozialarbeiterin), RC reweca CSB
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Charitéplatz 1

Klinik für Neurologie
„Alte Nervenklinik“

12.15 – 13.00 Uhr
Telemedizin in der Rehabilitation älterer Menschen: 
Das Beispiel SmartSenior 
J. Kiselev (MSc Physiotherapy), Forschungsgruppe 
Geriatrie der Charité - Universitätsmedizin Berlin

Falls Sie unsicher sind, ob die jeweilige Veranstaltung für 
Sie speziell geeignet ist, setzen Sie sich gerne mit uns in 
Verbindung. 

Bei der Registrierungsstelle berufl ich Pfl egender kön-
nen für die Veranstaltungen Fortbildungspunkte geltend 
gemacht werden.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Mitglieder der 
BSA kostenfrei und für Externe kostenpfl ichtig. 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung. 
Anmeldeunterlagen und weitere Informationen unter 
www.schlaganfall-allianz.de Fortbildungs-

akademie 
Schlaganfall

2011

Curriculum für 
medizinisches Fachpersonal
Wissenschaftliche Leitung
Dr. Cordula Werner



Programm

26. August 2011
Motorische Rehabilitation
Vorsitz: C. Langer (Sporttherapeutin), 
Charité - Universitätsmedizin Berlin, Medical Park Berlin

8.15 – 9.00 Uhr
Spiegeltherapie
Dr. C. Dohle, MEDIAN Klinik Berlin-Kladow

9.00 – 9.45 Uhr
Vojta-Therapie
S. Schmidt (Physiotherapeutin), Medical Park Berlin

10.30 – 11.15 Uhr
Lokomotionstherapie nach Schlaganfall - 
wann, wie und wie viel
C. Langer (Sporttherapeutin),
Charité - Universitätsmedizin Berlin, Medical Park Berlin

11.15 – 12.00 Uhr
Training der körperlichen und kardio-vaskulären 
Belastbarkeit nach Schlaganfall
D. Arndt (Sport- und Erziehungswissenschaftlerin, Sport- 
und Bewegungstherapeutin), Rehazentrum-Potsdam

12.15 – 13.00 Uhr
Isokinetik/funktionelles Leveltraining
J. Langenhorst (Leitender Sporttherapeut), 
Vivantes Rehabilitation GmbH

30. September  2011 
Rehabilitation von neuropsychologischen Störungen
Vorsitz: Dr. B. Schönherr, MEDIAN Klinik Grünheide

8.15 – 9.00 Uhr
Frontalhirnschädigung
Dr. B. Schönherr, MEDIAN Klinik Grünheide

9.00 – 9.45 Uhr
Beeinträchtigungen des Störungsbewusstseins
C. Konrad (Neuropsychologin), Kliniken Beelitz 

11.15 – 12.00 Uhr
Basale Stimulation
M. Werner (Qualitätsmanagementbeauftragter), 
Haus an der Spree 

12.15 – 13.00 Uhr
Coping - Leben mit dem Schlaganfall 
B. Ruppel (Neuropsychologin), Medical Park Berlin

27. Mai 2011
Therapie von Sprach- und Schluckstörungen
Vorsitz: Priv.-Doz. Dr. W. Nager, Brandenburgklinik

8.15 – 9.00 Uhr
Transcranielle Gleichstromstimulation (tDCS) - 
Eine neue therapeutische Option
Priv.-Doz. Dr. W. Nager, Brandenburgklinik

9.00 – 9.45 Uhr
Schluckdiagnostik und –therapie
B. Kohls (Logopädin), Medical Park Berlin

10.30 – 11.15 Uhr
Sprachstörungen nach Schlaganfall - 
Diagnostik und Therapieansätze 
G. Hegerhorst (Klinische Linguistin), 
Vivantes Rehabilitation GmbH

11.15 – 12.00 Uhr
Computer in der Aphasietherapie -  
Möglichkeiten und Grenzen 
J. Graf-Wegner (Dipl. Sprechwissenschaftlerin), Landes-
selbsthilfeverband Schlaganfall- und Aphasiebetroffener 
Berlin e.V.

12.15 – 13.00 Uhr
Dysphagietraining
L. Bidu, A. Hühnlein (Logopädinnen), 
Brandenburgklinik

28. Januar 2011
Akutphase des Schlaganfalls
Vorsitz: Prof. Dr. J. Sobesky, Charité Campus Mitte

8.15 – 9.00 Uhr
Klinik, Ursachen und Pathophysiologie des Schlaganfalls 
Dr. G. Walter, Vivantes Klinikum Spandau

9.00 – 9.45 Uhr
Bildgebung
M. Hermans, Vivantes Klinikum Neukölln

10.30 – 11.15 Uhr
Differentialdiagnose des Schlaganfalls 
Dr. P. Kreitsch, Helios Klinikum Berlin-Buch

11.15 – 12.00 Uhr
Akuttherapie und Sekundärprävention des Schlaganfalls 
Dr. D. Zeise, Park-Klinik Weissensee

12.15 – 13.00 Uhr
Multiprofessionelle Stroke Unit 
Prof. Dr. J. Sobesky, Charité Campus Mitte

25. März 2011
Subakutphase des Schlaganfalls
Vorsitz: Dr. A. von Helden, Vivantes Klinikum Spandau

8.15 – 9.00 Uhr
Prinzipien der Frührehabilitation nach Schlaganfall 
Dr. A. von Helden, Vivantes Klinikum Spandau

9.00 – 9.45 Uhr
Schluckdiagnostik und -therapie in der Geriatrie 
(nach Schlaganfall)
A. Neß (Patholinguistin), MEDIAN Klinik Berlin-Mitte 

10.30 – 11.15 Uhr
Richtiges Lagern
R. Zank (Physiotherapeutin), Brandenburgklinik

Sehr geehrte Kolleginnen 
und Kollegen, 

im Rahmen der Berliner Schlaganfall-Allianz hat die Arbeits- 
gruppe Fort- und Weiterbildung ein Fortbildungsnetz für 
alle Mitglieder sowie externe Interessierte aufgebaut. Ins-
gesamt wurden vier Curricula zusammengestellt, die zwar 
berufsspezifisch ausgerichtet, aber auch für Interessierte 
aus anderen Bezugsgruppen offen sind. Sie umfassen ein 
ärztliches Curriculum, ein Curriculum für medizinisches 
Fachpersonal, eine Vortragsreihe für Patienten und Ange-
hörige sowie ein Curriculum Fertigkeiten, welches praxis-
orientierte Workshops in Kleingruppen und Hospitationen 
beinhaltet.

In diesem Flyer finden Sie die Inhalte und Termine des 
Curriculums für medizinisches Fachpersonal. Mit Hilfe der 
Mitglieder der Berliner Schlaganfall-Allianz ist es uns gelun-
gen, ein hochqualitatives und vielfältiges Programm auf die  
Beine zu stellen. Das Curriculum richtet sich vor allem an  
Pflegekräfte, und an die Mitarbeiter der Sozialdienste. Aus  
dem Kreis der Therapeuten sind vor allen Dingen die Berufs- 
anfänger herzlich willkommen, da die Vorträge eher einen 
Überblick über die vorgestellten Therapiemaßnahmen und 
Störungsbilder bieten. 

Wir freuen uns sehr, dieses Curriculum nun bereits zum 
zweiten Mal durchführen zu können und hoffen, dass wir 
die Anregungen, die uns die Teilnehmer des letzten Jahres 
mit auf den Weg gegeben haben, gut umsetzen konnten. 

Es wäre schön, Sie im Rahmen des Curriculums für medizi-
nisches Fachpersonal begrüßen zu dürfen! 

Ihre

Dr. Cordula Werner 

für die AG Fort- und Weiterbildung
Priv.-Doz. Dr. Bruno-Marcel Mackert,
Dr. Isabelle Missala,
Anne Katrin Pawelzik,
Meike Sieveking,
Susanne Zöllner


